Stadt Wasserburg a. Inn
Az.:2.15210

Benutzungs- und Entgeltordnung
fiir die
Freisportanlage an der Alkorstrafe

§1

Nutzungsgegenstand und -zweck

(1) Die Stadt Wasserburg a. Inn stellt die Freisportanlage am Bade-, Sport- und
Freizeitzentrum BADRIA, Alkorstralle 16, gemal Lageplan (Anlage 1) einschlieBlich der
Umkleiden, Duschen, Triblinenanlage und Gerate auf Antrag Dritten zur sportlichen Nutzung
zur Verfligung. Ubrige Veranstaltungen werden von dieser Benutzungs- und Entgeltordnung
nicht erfasst.

(2) Die Freisportanlage dient in erster Linie Zwecken des Schul- und Vereinssports. Dieser
Nutzungszweck geht allen weiteren Nutzungen vor.

§2

Nutzungsvertrag

(1) Die Nutzung der Freisportanlage ist bei der Stadt Wasserburg a. Inn grundsatzlich
schriftich zu beantragen. Der Antrag ist mindestens vier Wochen vor Beginn der
Veranstaltung unter Angabe des Veranstalters, des Veranstaltungszwecks, der
Nutzungszeiten und des Verantwortlichen einzureichen. Fur Dauernutzungsverhaltnisse ist
der schriftiche Antrag jeweils vier Wochen vor Beginn des neuen Kalender- bzw.
Schuljahres zu stellen.

(2) Zwischen dem Nutzungsberechtigten und der Stadt Wasserburg a. Inn wird ein
schriftlichter Nutzungsvertrag geschlossen. Die Benutzungs- und Entgeltordnung wird jeweils
Vertragsbestandteil.

§3
Sorgfalts- und Aufsichtspflichten

(1) Die Benutzung der Freisportanlage ist nur in Anwesenheit eines volljahrigen
Ubungsleiters gestattet. Der Ubungsleiter hat sich vom ordnungsgemafen Zustand der
Sportanlagen, Sportgerate und der Nebenrdume vor und nach der Nutzung zu Uberzeugen
und nach Ende der Veranstaltung Fenster, Turen und Tore abzuschlieBen und Licht und
Wasser abzuschalten.

(2) Zur Verhinderung von Schéaden ist vor jeder Nutzung zu prufen, ob die Sportanlagen
und Gerate benutzbar sind. Schadhafte Gerate oder Anlagen dirfen nicht benutzt werden.
Die Entscheidung Uber die Bespielbarkeit des Platzes trifft der Platzwart der Stadt
Wasserburg a. Inn. Mangel sind der Stadt Wasserburg a. Inn unverziglich mitzuteilen.

(3) Der jeweils verantwortliche Nutzer hat sich in den ausliegenden Nutzungsplan
einzutragen.

(4) Die Nutzungen sind grundsatzlich um spatestens 22.00 Uhr zu beenden.

§4

Nutzungsentgelt

Ortliche Schulen und drtliche Vereine sind von der Entrichtung eines Nutzungsentgelts
einschlielllich Betriebskostenerstattungen befreit.



§5
Sportgerite

Sportgerate dirfen nur ihrem Zweck entsprechend benutzt werden. Bewegliche
Sportgerate sind nach der Benutzung wieder an den Aufbewahrungsort zuriickzubringen.

§6
Haftung

(1) Die Benutzung der gesamten Freisportanlage, sowie der darin befindlichen Gerate und
Einrichtungen, erfolgt auf eigene Gefahr. Die Stadt Wasserburg a. Inn haftet nicht flr
Personen- und Sachschaden, die dem Nutzer oder Teilnehmern der Veranstaltung
entstehen.

(2) Der Nutzer haftet fur alle Schaden, die der Stadt oder Dritten aus Anlass der Benutzung
der Freisportanlage durch sie entstehen. Dies gilt insbesondere auch fir Schaden, die
Nutzer, sonstige Veranstaltungsteilnehmer und Zuschauer durch ordnungswidrige
Benutzung der Sportanlage verursachen.

(3) Fur eingebrachte Sachen, insbesondere Sportgerate, Kleidungssticke, Wertsachen
und dergleichen, bleibt die Stadt Wasserburg a. Inn von jeder Haftung befreit.

(4) Die Uberlassung der Freisportanlage erfolgt in dem Zustand, in dem diese sich zum
Zeitpunkt der Uberlassung befindet. Der Nutzungsberechtigte stellt die Stadt Wasserburg a.
Inn von allen Haftungsanspriichen seiner Bediensteten, Mitglieder und Beauftragten, der
Besucher der Sportveranstaltungen oder sonstiger Dritter frei, die im Zusammenhang mit der
Benutzung der (berlassenen Raume und Gerate stehen. Der Nutzungsberechtigte
Ubernimmt die der Stadt Wasserburg a. Inn obliegende Haftpflicht und insbesondere die
Verkehrssicherungspflicht fir die Dauer des Nutzungsverhaltnisses.

(5) Von dieser Vereinbarung bleibt die Haftung der Stadt Wasserburg a. Inn flir den
sicheren Bauzustand von Gebauden gemaf § 836 BGB unberthrt.

§7
SchlieRdienst

(1) Jeder Nutzer, der mit der Stadt Wasserburg a. Inn eine Vereinbarung zur Nutzung der
Freisportanlage schlie3t, erhalt grundsatzlich gegen Nachweis einen Schlissel fir die
Freisportanlage (Umkleiden und Tor).

(2) Der Nutzungsberechtigte verpflichtet sich zum Abschluss einer Haftpflichtversicherung
insbesondere  fir den Fall eines Schliusselverlusts. Der Nachweis einer
Haftpflichtversicherung kann durch die Stadt Wasserburg a. Inn vom Nutzungsberechtigten
gefordert werden.

§8

Werbung

Werbemalnahmen (z.B. Bandenwerbung) sind nach Einwilligung der Stadt Wasserburg a.
Inn grundsatzlich mdglich. Die Werbung darf nicht gegen die guten Sitten verstoRen und
keine Angebote bewerben, die in Konkurrenz zu Leistungen der Stadtwerke Wasserburg a.
Inn stehen. Der Riickbau oder die Entfernung der Werbung muss jederzeit ohne Entstehung
von Schaden moglich sein.



§9
Reinigung und Pflege

(1) Die Reinigung der Raume (Umkleiden, Duschen) erfolgt durch die Stadt Wasserburg a.
Inn. Die Pflege der Freisportanlage (Rasen, Griinanlagen etc.) erfolgt durch die Stadt
Wasserburg a. Inn.

(2) Bei groben Verunreinigungen behalt sich die Stadt Wasserburg a. Inn vor, die Kosten
fur die Beseitigung in Rechnung zu stellen.

§ 10
Bewirtung

Werden Veranstaltungen mit Bewirtung durchgeflhrt, ist hierfir die Einwilligung der Stadt
Wasserburg a. Inn notwendig.

§11
Schlussbestimmungen

(1) Diese Benutzungsordnungs- und Entgeltordnung wird von jedem Benutzer und
Besucher anerkannt. Jeder einzelne Teilnehmer verpflichtet sich mit Betreten der
Freisportanlage diese Bestimmungen einzuhalten.

(2) Die Nutzer sind verpflichtet, ihre Mitglieder auf die Benutzungsordnung hinzuweisen.

(3) Die Beauftragten der Stadt sind berechtigt, Personen, die gegen die Vorschriften dieser
Benutzungsordnung verstolien, aus dem Gebaude oder vom Gelande zu verweisen. Bei
wiederholten Verstdllen gegen diese Benutzungsordnung durch die Nutzer wird nach
vorheriger Verwarnung durch die Stadt die Erlaubnis zur Benutzung der Freisportanlage auf
bestimmte Zeit entzogen.

§12
Inkrafttreten

Diese Benutzungsordnung tritt am 01.01.2008 in Kraft. Gleichzeitig treten alle bisherigen
Regelungen zur Benutzung der Freisportanlage am BADRIA auf3er Kraft.

Wasserburg a. Inn, den 04.12.2007
STADT WASSERBURG A. INN

Michael Kolbl
1. Burgermeister



	Benutzungs- und Entgeltordnung
	Freisportanlage an der Alkorstraße
	
	Nutzungsvertrag



